
Jahresberiht 2006 Mitteilungen der Astronomishen Gesellshaft 90 (2007), 405�424
Heidelberg

Zentrum für Astronomie der Universität Heidelberg� Landessternwarte Heidelberg-Königstuhl �Königstuhl, 69117 Heidelberg,Tel. (06221)54-1700,Telefax: (06221)54-1702E-Mail: Postmaster�lsw.uni-heidelberg.deInternet: http://www.lsw.uni-heidelberg.de0 Personal und Ausstattung0.1 PersonalstandDirektoren und Professoren:Prof. Dr. I. Appenzeller (i.R.) [-1714℄, Prof. Dr. M. Camenzind [-1762℄, Prof. Dr. J. Krautter[-1709℄ (bis 31.3. kommissarisher Leiter), Prof. Dr. D. Labs (i.R.) [-1730℄ (bis 30.4.), Prof.Dr. S. Wagner [-1712℄, Prof. Dr. A. Quirrenbah (Direktor) [-1792℄ (ab 1.4.).Wissenshaftlihe Mitarbeiter:Dr. M. Biermann [-1733℄ (DLR), Dr. K. Birkle [-1741℄ (Klaus-Tshira-Stiftung), Dr. N. Eli-as [-1710℄ (Berufungsmittel, ab 7.7.) Dr. E. Ferrero [-1723℄ (BMBF, bis 31.7.), Dr. J. Heidt[-1704℄ (SFB 439), Dr. J. Hinton [-1737℄ (BMBF, bis 31.8.), Dr. G. Klare (i.R.) [-1714℄, Dr.R. Köhler [-1703℄ (Berufungsmittel, ab 1.11.), Dr. M. Maintz [-1769℄ (Lehrbeauftragte),Dr. H. Mandel [-1734℄, Dr. C. Möllenho� [-1710℄ (bis 30.6.), Dr. L. Ostorero [-1756℄ (EU),Dr. R. Östreiher [-1711℄, Dr. G. Pühlhofer [-1719℄ (BMBF), Dr. S. Re�ert [-1703℄ (Beru-fungsmittel, ab 1.4.), Dr. S. Sorza [-1769℄ (Lehrbeauftragte), Dr. W. Seifert [-1732℄, Dr.O. Stahl [-1731℄, Dr. L. Stawarz [-1756℄ (EU), I. Stilz [-1703℄ (Berufungsmittel, ab 1.10.),Dr. I. Thiering [-1769℄ (Lehrbeauftragte).Doktoranden:B. Behera, MS [-1737℄ (IMPRS, SFB ab 18.7.), Dipl. Phys. M. Bohi [-1765℄ (EU), Dipl.Phys. S. Brinkmann [-1754℄ (BMBF), Dipl. Phys. D. Emmanoulopoulos, [-1722℄ (EU),Dipl. Phys. V. Gaibler [-1754℄ (SFB 439), Dipl. Phys. R. Geisler [1730℄, Dipl. Phys. A.Germeroth [-1758℄ (BMBF), Dipl. Phys. M. Hauser [-1737℄ (BMBF), Dipl. Phys. B. Keil[-1764℄, Dipl. Phys. J. O'Sullivan [-1765℄ (EU, ab 5.1.), Laur. G. Pedaletti [-1727℄ (IMPRS),Dipl. Phys. S. Shwemmer [-1727℄ (BMBF), Dipl. Phys. P. Strub [-1729℄, P.H. Tam, MS[-1727℄ (IMPRS).
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Heidelberg: Landessternwarte 407Prof. V. Petrosian, Stanford, USADr. T. Szeifert, ESO, GarhingProf. T. Takahashi, ISAS/JAXA, JapanDr. D. Thompson, NASA Goddard, USADr. D. Thompson, LBTO, USADr. Y. Uhiyama, ISAS/JAXA, JapanDr. M. Wagner, LBTO, USA2 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit2.1 LehrtätigkeitenDie habilitierten Mitarbeiter und Professoren des Instituts beteiligten sih am Lehrpro-gramm der Universität Heidelberg und an Diplom- und Doktor-Prüfungen in den FähernAstronomie und Astrophysik. Herr Camenzind beteiligte sih auÿerdem mit einer Vorle-sung am Lehrprogramm der Tehnishen Hohshule Darmstadt.2.2 GremientätigkeitCamenzind, M.: XMM-Newton Proposal Evaluation PanelElias, N.: ESPRI Siene TeamHeidt, J.: RDS-Vertreter im Calar Alto-ProgrammkomiteeHeidt, J.: Deutsher Vertreter im ESO Users CommitteeKrautter, J.: President, European Astronomial SoietyMandel, H.: Prinipal Investigator, Luifer I and II Spetrographs for the LBTQuirrenbah, A.: Vie President, IAU Division IX (Optial and Infrared Tehniques)Quirrenbah, A.: ESA Astronomy Working GroupQuirrenbah, A.: Spae Interferometry Mission Siene Team (NASA)Quirrenbah, A.: NOVA Instrument Steering CommitteeQuirrenbah, A.: Large Binoular Telesope Siene and Tehnial CommitteeQuirrenbah, A.: Coordinator, OPTICON Interferometry NetworkQuirrenbah, A.: o-Prinipal Investigator, PRIMA DDL/AOS ProjetQuirrenbah, A.: ESPRI Siene TeamRe�ert, S.: ESPRI Siene TeamWagner, S.: Spreher, SFB349Wagner, S.: Stellvertretender Spreher, SPP 1177Wagner, S.: Prinipal Investigator, EU-RTN ENIGMAWagner, S.: Co-Spokesperson, International Max-Plank Researh ShoolWagner, S.: MPIA Strategi TACWagner, S.: H.E.S.S. BoardWagner, S.: Convenor, H.E.S.S. Working Group Multiwavelength AstrophysisWagner, S.: H.E.S.S. Observing CommiteeWagner, S.: Koordinator, BMBF Forshungsverbund HESSWagner, S.: CTA Steering Committee



408 Heidelberg: Landessternwarte3 Wissenshaftlihe Arbeiten3.1 Instrumentelle EntwiklungenLUCIFERDie in Zusammenarbeit mit dem Max-Plank-Institut für Astronomie in Heidelberg, demMax-Plank-Institut für Extraterrestrishe Physik in Garhing, dem Astronomishen Insti-tut der Ruhr-Universität in Bohum und der Fahhohshule für Tehnik und Gestaltungin Mannheim begonnenen Arbeiten zum Bau zweier NIR-Spektrographen (LUCIFER 1und 2) für das LBT wurden fortgesetzt.Nah Fertigstellung der inneren Struktur (optishe Bank) für beide Instrumente und nahder Fertigung/Besha�ung und Tests der wesentlihen optomehanishen Komponentenwurde mit der Gesamt-Integration von LUCIFER 1 (einshlieÿlih Verkabelung) in derMontagehalle des MPIA begonnen. Der für LUCIFER 2 bestimmte Kryostat wurde demMPE für mehanishe Interfaetests der bereits fertiggestellten ersten MOS-Einheit ausge-liehen. Mit der Fertigung der zweiten MOS-Einheit wurde begonnen. Die Konstruktion derperipheren Einrihtungen (Kalibrationseinheit, zusätzlihe Struktur am LBT für Wartungder MOS-Einheiten) ist in enger Abstimmung mit dem LBT Projet O�e noh in Arbeit.Mit den amerikanishen Kollegen wurde auh die benötigte Infrastruktur auf Teleskopseitebei Anlieferung, Montage und Tests der beiden Instrumente abgestimmt. Für die Abnah-me der beiden Instrumente vor Auslieferung ans LBT (Aeptane Europe) und für diedurhzuführenden Tests bei Inbetriebnahme am LBT wurden ein Aeptane Plan und einCommissioning Plan erarbeitet.Der für vershiedene Objekte und Beobahtungsmodi shon im Vorjahr shon in Grund-zügen entwikelte Exposure-Time-Calulator (ETC) wurde um mehrere Zusatzfunktionenerweitert und kann inzwishen zur Vorbereitung und Optimierung von Beobahtungskam-pagnen über das Internet aufgerufen werden (Mandel, Seifert, Heidt, Quirrenbah, Germe-roth, Feiz, Müller, Shä�ner, Geuer, Appenzeller, Krautter).BESO-SpektrographDer Bau des BESO-Spektrographen für das Bohumer Hexapod-Teleskop (im wesentliheneine Kopie des an der Landessternwarte für ESO entwikelten FEROS-Spektrographen)wurde fortgesetzt. Die Besha�ung der Optik und des Detektors ist abgeshlossen und dasInstrument im Labor weitgehend integriert. Die FEROS-Datenreduktionspipeline wurdefür das BESO-Instrument angepaÿt. Das Instrument soll nah Labortests an der Landes-sternwarte nah Chile vershi�t werden und im Jahr 2007 in Betrieb gehen (Seifert, Stahlmit Chini, Steiner (Bohum)).GAIAIm Rahmen des Vorhabens �Gaia-Datenverarbeitung: First Look, Core Proessing, ResultsDatabase� wurde in enger Zusammenarbeit mit dem Astronomishen Rehen-Institut Hei-delberg weiter an der Erstellung eines Software-Expertensystems für den First Look ge-arbeitet. Zudem wurde in Kooperation mit EADS Astrium und ESA ein Daten-Priorisie-rungskonzept für an Bord von Gaia anfallenden Rohdaten entwikelt (Biermann).Digitalisierung von ArhivplattenDas aus Mitteln der Klaus-Tshira-Stiftung �nanzierte Vorhaben zur Digitalisierung meh-rerer tausend groÿformatiger Photoplatten aus den Arhiven der Landessternwarte unddes Max-Plank-Insituts für Astronomie wurde fortgesetzt. Die Daten sollen in Zusam-menarbeit mit dem Astronomishen Rehen-Institut (ARI) in Heidelberg und dem GAVO(German Astronomial Diretory) in einer Datenbank der Ö�entlihkeit zugänglih ge-maht werden. Bis Ende 2006 wurden 200 der 700 Shmidt-Platten des MPIA und 1620Brue-Platten der Landessternwarte mit 10 µm Pixelgröÿe (2540 dpi) und 16 Bit/pixel imS/W-Modus digitalisiert und am ARI im FITS-Format auf Platten gespeihert. Parallel



Heidelberg: Landessternwarte 409dazu wurde mit der Erstellung eines Plattenkatalogs mit den Aufnahme- und Sandatenfür die Datenbank und den FITS-Header der einzelnen Sans begonnen (Birkle, Klare,Krautter, Langer, Mandel, Ruzika, Siegwald, Stahl, mit Mundt (MPIA)).SOLSPECNah Wiederaufnahme der Spae-Shuttle-Flüge wurden die Vorbereitungen zur Kalibrie-rung des ISS-Experiments SOLSPEC fortgesetzt. Der Hohlraumstrahler der Landesstern-warte wurde in mehreren Funktionstests überprüft und die Anlage für die bevorstehendeMeÿkampagne vorbereitet (Labs, Mandel, Hille).H.E.S.S. IIDas sehr erfolgreihe Experiment H.E.S.S. I wird durh eine Ausbaustufe H.E.S.S. II er-gänzt. Im Verbund mit dem MPIK (Heidelberg) und den Universitäten Berlin, Bohum,und Hamburg arbeitet die LSW am Aufbau dieses künftig gröÿten Cerenkov-Teleskops derWelt. Insbesondere untersuht die LSW die atmosphärishe Transmission mittels optisherExtinktionsmessungen und die Möglihkeiten einer e�zienten Aluminisierungmethode derEinzelspiegel. Darüeber hinaus wirkt die LSW an Designstudien zu einem Folgeinstrument(Arbeitstitel Cerenkov Telesope Array) mit (Hauser, Panjin, She�er, Seifert, Wagner).ATOMDie Arbeiten im Rahmen des ATOM-Projekts (Automatishes Teleskop fuer OptishesMonitoring) im Rahmen des H.E.S.S.-Experiments in Namibia wurden fortgesetzt.Anfang des Jahres wurde eine CCD Kamera der Firma Apogee für ATOM besha�t undim Institut getestet. Nah zweimaligem Nahbessern durh den Hersteller war die Kameraim Spätsommer einsatzklar. Parallel zu den Tests wurde aufbauend auf den Hardware-Treibern des Herstellers die Kamerasteuersoftware entwikelt, getestet und in die ATOM-Instrumentensteuerung integriert.Eine Filterradeinheit für sehs 2-Zoll Filter wurde durh die Werkstatt der LSW konstruiertund gefertigt. Die Steuersoftware wurde komplett an der LSW entwikelt und ebenfalls indie ATOM-Instrumentensteuerung integriert.CCD-Kamera und Filterrad wurden im Oktober nah Namibia vershikt und komplet-tierten dort mit der shon vorhandenen Nahführkamera das Instrument von ATOM. DieFunktion und das Zusammenspiel der einzelnen Hard- und Softwarekomponenten wurde imAnshluÿ an die Installation mit einer mehrwöhigen Meÿkampange demonstriert. Dabeiwurden auh erste Tests einer robotishen Kontrollsoftware für ATOM durhgeführt. Diedabei gewonnenen Daten wurden durh die automatishe Datenreduktions- und -analyse-software von ATOM erfolgreih bearbeitet (Hauser, Wagner, Pühlhofer).PRIMA / ESPRIIm Laufe des Jahres 2006 wurde die Landessternwarte neben dem MPIA Heidelberg unddem Observatoire de Genève Partner im PRIMA-Konsortium; die Sterrewaht Leidenshied mit dem Wehsel von A. Quirrenbah an die Landessternwarte als Partner aus.Ziel des Konsortiums ist es, di�erentielle �delay-lines� und astrometrishe Software bei-zusteuern, um damit genaue Astrometrie mit PRIMA am ESO VLTI auf dem Paranalin Chile zu ermöglihen. Wissenshaftlihes Ziel ist die astrometrishe Suhe nah bisherunbekannten extrasolaren Planeten um nahe Sterne sowie eine Massenbestimmung bereitsbekannter Planeten (ESPRI-Projekt). An der Landessternwarte wurde ein detailliertes De-sign für die astrometrishe Software entwikelt und mit der Codierung eines Prototypenfür die Software begonnen. Die Strategie für die Kalibrierung der Daten wurde verbessertund die notwendige Mathematik dafür entwikelt. Parallel wurde die Vobereitung des wis-senshaftlihen Programms des Projekts vorangetrieben, wozu insbesondere die Auswahlvon Objekten mit geeigneten astrometrishen Referenzsternen gehört (Elias, Stilz, Köhler,Re�ert, Quirrenbah, mit Partnern am MPIA Heidelberg und Observatoire de Genève).



410 Heidelberg: LandessternwarteHIRDESHerr Gutruf führte in seiner Diplomarbeit die Bestimmung einer MCP-Detektor-Kon�gu-ration für das HIRDES-UV-Spektrometer durh. Er entwikelte ein Simulationsmodell, dasdie Variation von Input-Parametern zur Bestimmung einer optimalen MCP-Kon�gurationermöglihte.3.2 Sternentstehung, junge SterneUm die trigonometrishen Parallaxen von jungen Sternen in der TWHya-Sternentstehungs-region zu bestimmen, wurden mit SUSI2 am NTT Teleskop der ESO in La Silla Daten fürdie 5. und 6. Epohe aufgenommen. Im Rahmen der Diplomarbeit von B. Sturm wurdedamit begonnen, die gewonnenen Daten einheitlih auszuwerten (Sturm, Re�ert, Quirren-bah, mit M. Kürster, MPIA Heidelberg, R. Neuhäuser, Jena, E. Guenther, Tautenburg).Camenzind ist Leiter des Knotens Heidelberg im Marie-Curie Netzwerk JETSET, das seitFebruar 2005 unter der Federführung von Tom Ray (Dublin) läuft. Pro Jahr werden zweiSommershulen durhgeführt, die der Ausbildung der Doktoranden und Weiterbildung derPostDos dienen. Daneben organisieren wir vershiedene interne Meetings zur Koordinie-rung der Forshungsarbeiten zwishen den einzelnen Knoten.Matteo Bohi hat im Rahmen dieses Netzwerkes eine Doktorarbeit zur Frage der Langzeit-Stabilität von protostellaren Jets in Zusammenarbeit mit Hubert Baty (Strasbourg) be-gonnen. Er konzentrierte sih auf die lineare Stabiltitätsanalyse und untersuhte insbe-sondere die Natur der Kelvin-Helmholtz-Instabilität. Dazu führte er vershiedene MHD-Simulationen mit dem neuartigen PLUTO-Code durh, der vom Turiner JETSET-Knotenentwikelt wird. Er erarbeitete entsprehende Benhmarktests für MHD-Codes.Ebenfalls im Rahmen dieses Netzwerkes begann Jamie O'Sullivan eine Doktorarbeit zurFrage der globalen Simulationen der Ausbreitung protostellarer Jets in Molekülwolken.Dies erfolgt in Zusammenarbeit mit dem JETSET-Knoten Dublin. Mit dem MHD-CodePLUTO führte er erste Simulationen durh. Er begann, ein molekulares Netzwerk in denPLUTO-Code einzubauen, um die Bugshok-Strukturen in Molekülwolken verfolgen zukönnen. Insbesondere hat er Testprobleme für radiative Shoks erarbeitet, die als Benh-marktests für solhe Codes mit Kühlung herangezogen werden können.3.3 Stellare Radialgeshwindigkeiten und extrasolare PlanetenDer umfangreihe Radialgeshwindigkeitssurvey von Riesensternen mit dem hohau�ösen-den Hamilton-Spektrographen am 60 m CAT-Teleskop am Lik Observatory (USA) wurdefortgesetzt. Auf der Beobahtungsliste be�nden sih mittlerweile 376 helle G- und K-Riesen,deren Radialgeshwindigkeiten regelmäÿig mit Genauigkeiten zwishen 5 und 8m/s gemes-sen werden. Ziel dieses Beobahtungsprogramms ist die Suhe nah substellaren Begleitern.Da sowohl niht-radiale Pulsationen als auh substellare Begleiter zu periodishen Radi-algeshwindigkeitsvariationen führen, müssen zusätzlih die Linienpro�le nah möglihenVariationen untersuht werden, um die Begleiterhypothese zweifelsfrei belegen zu können.Für Pollux konnte ein substellarer Begleiter mit einer minimalen Masse von 2.9 ± 0.3 Ju-pitermassen bestätigt werden (Re�ert, Quirrenbah, mit S. Hekker, Leiden, D.S. Mithell,San Luis Obispo, D. Fisher, San Franiso, G.W. Mary, Berkeley, R.P. Butler, Washing-ton).3.4 Heiÿe SterneDie spektroskopishe Überwahung des Überriesen ηCar mit dem UVES-Spektrographenam ESO-VLT wurde fortgeführt. Die gemeinsame Untersuhung vieler vershiedener Linienan vershiedenen Positionen des Homunulus-Nebels erlaubt die Analyse des Windes alsFunktion von Ort und Zeit. Ziel ist es, die variable Geometrie des inneren Nebels undden Ein�uÿ der Wind/Wind-Wehselwirkungen des eingebetteten Doppelsternsystems zuklären (Stahl, mit Weis, Bomans (Bohum) und Gull, Nielsen (NASA)).



Heidelberg: Landessternwarte 411Spektroskopishe Beobahtungen leuhtkräftiger blauer Veränderliher (LBV) in der Milh-straÿe (HRCar) und den Magellanshen Wolken (SDor, R127, R71, R40) wurden gesam-melt und homogen neu reduziert. Ziel ist die Untersuhung der spektroskopishen Varia-tionen dieser Sterne auf Zeitskalen von Wohen bis Jahrzehnten. Vergleihe mit Modellensollen unter anderem zeigen, inwieweit die Winde dieser Sterne sphärish symmetrish sind.Erste Ergebnisse für HRCar deuten auf eine bipolare Geometrie zumindest während derHelligkeitsausbrühe hin (Stahl, mit Szeifert (ESO) und Crowther (She�eld)).3.5 Interstellare MaterieDie Messungen des 12C/13C-Verhältnisses im interstellaren Medium wurden mit neuenUVES-Beobahtungen am ESO-VLT fortgeführt. Die Variationen dieses Verhältnisses vonSehstrahl zu Sehstrahl (mit Werten zwishen 60 und 100) zeigen, daÿ das lokale interstellareMedium niht vollständig durhmisht ist. Mit den neuen Messungen soll versuht werden,die räumlihe Skala dieser Variationen zu bestimmen (Stahl, mit Casassus (Santiago) undWilson (ESO)).3.6 Röntgenquellen, Kompakte Objekte, Novae, kühle SterneHerr Krautter war wieder aktiv am Nova-ToO-Team (mit S. Starr�eld, R. Gehrz, J. Tru-ran, J.U. Ness, S. Shore, A. Evans, R.M. Wagner, C.E. Woodward, u.a.) beteiligt. Zuden Aktivitäten des Teams gehörten Röntgenbeobahtungen mit den Satelliten XMM-Newton, Chandra, SWIFT und RXTE. Nova V2362Cyg wurde mit SWIFT beobahtet,bevor sie Staub bildete. Zu diesem Zeitpunkt war noh kein �super-soft�-Spektrum zu se-hen. Die Beobahtungen dieser Nova werden fortgesetzt. Ein negatives Ergebnis ergabendie XMM-Newton Beobahtungen der Nova SMC2005, die 7 Monate nah dem Ausbruhdurhgeführt wurden. Am Ort der Nova war keinerlei Röntgen�uÿ zu erkennen, was dar-auf hindeutet, daÿ das Wassersto�brennen auf dem Weiÿen Zwerg sehr früh geendet hatte.Monitorbeobahtungen wurden für V723Cas durhgeführt, die auh mehr als 10 Jahrenah dem Ausbruh noh ein �super-soft�-Spektrum zeigt, d.h., bei der das Wassersto�-brennen noh anhält. V723Cas ist damit die Nova mit dem bisher längsten bekanntenWassersto�brennen.Von der rekurrierenden symbiotishen Nova RSOph, die am 21. Februar ihren Ausbruhbegann, wurden umfangreihe Röntgenbeobahtungen mit SWIFT und Chandra sowie In-frarotbeobahtungen mit Spitzer durhgeführt. Im Gegensatz zum letzten Ausbruh imJahre 1985, bei dem die Röntgenbeobahtungen erst 55 Tage nah dem Ausbruh began-nen, wurden erste Beobahtungen mit SWIFT shon wenige Tage nah Ausbruhsbeginndurhgeführt. Während in den ersten vier Wohen nur harte Röntgenstrahlung beobah-tet wurde, die von der Wehselwirkung der Novahülle mit dem Wind des Riesensternsin RSOph kommt, ershien die �super-soft�-Komponente zum ersten Mal am 26. Tag imSpektrum. Im Maximum hatte diese Komponente, die starke unregelmäÿige Variationensowie eine quasiperiodishe Variation mit P ∼ 35 s zeigt, etwa 100 ounts/s. Nah etwa 60Tagen begann die weihe Komponente zu vershwinden.Die Arbeiten an V4334 Sagittarii (Sakurais Objekt) wurden abgeshlossen. Spektroskopiemit dem Infrarot-Satelliten Spitzer zeigte, daÿ die Emission im Bereih von 5 - 38µm durhthermishe Emission von sih abkühlendem Staub dominiert ist. Ein 12C/13C -Verhältnisvon ∼3.2 konnte bestimmt werden.3.7 Kompakte ObjekteAndreas Bauswein beendete seine Diplomarbeit (extern Tehnishe Universität Darmstadt)über die Struktur und das Gravitationsfeld von shnell rotierenden Neutronen- und Quark-sternen (wie z.B. Millisekundenpulsare). Mit Hilfe des Softwarepaketes LORENE (ent-wikelt in Meudon) wurden die Einstein-Gleihungen für rotierende Neutronensterne imFalle rein hadronisher Zustandsgleihungen (FPS, SLy4 und APR), sowie für vershie-dene Quark-Zustandsgleihungen numerish gelöst. Anhand dieser numerishen Lösungenwurde die Güte der analytishen Manko-Lösungen getestet.



412 Heidelberg: LandessternwarteJürgen Sauter beendete seine Diplomarbeit (extern Universität Tübingen) zur Thematikdes Blandford-Znajek-Prozesses rotierender Shwarzer Löher. Es ist Herrn Sauter gelun-gen, auf der Basis von HEALPIX einen Gittergenerator zu entwikeln, der in Zukunft ineiner FE-basierten Software zur Lösung der Maxwell-Gleihungen eingesetzt werden kann.Diese dient als Grundlage der Entwiklung eines neuartigen GRMHD-Codes zur Untersu-hung der Jeterzeugung von Shwarzen Löhern.Mümin Demiral begann eine Diplomarbeit zur Untersuhung der Magnetorotationsinstabi-lität in der Nähe shnell rotierender Shwarzer Löher und Neutronensterne. Dazu beshäf-tigte er sih mit der konservativen Formulierung der MHD (sog. GRMHD) und leitete diegrundlegenden Gleihungen in Kerr-Shild-Koordinaten her. In diesen Koordinaten kön-nen die Randbedingungen am Horizont ohne Singularität formuliert werden. Des weiterenleitete er die gestörten konservativen MHD-Gleihungen her, um die relativistishe Disper-sionsrelation der MRI zu erhalten.Adrian Kaminski begann eine Diplomarbeit zum Thema �Zeitabhängiges Ray-Traing inder Kerr-Geometrie�. Ziel dieser Arbeit ist die Simulation von Spektren und Lihtkurvenzeitabhängiger und niht-ahsensymmetrisher Strahlungsprozesse in der Nähe des Hori-zonts rotierender Shwarzer Löher. Dazu wurde ein früherer Code aus der Theorie-Gruppeder LSW weiter entwikelt.Ahmad Hujeirat entwikelte den ahsensymmetrishen zeit-impliziten IRMHD Code wei-ter und implementierte eine Form der Behandlung für allgemein-relativistishe Probleme,insbesondere zur Erzeugung von hohrelativistishen Jets in Gamma-Burstern (GRBs).Stabilität und Robustheit eines Codes stehen im Vordergrund der Entwiklung. Der Hy-droteil des neuen Codes wurde erfolgreih an vershiedenen relativistishen Problemengetestet. Dabei können Strömungen mit Lorentzfaktoren bis zu 1000 simuliert werden.Bernhard Keil entwikelte eine Erweiterung des MHD-Codes PLUTO für allgemeine ortho-gonale 3-dimensionale Gitter (kartesish, sphärish, zylindrish) und führte damit Testreh-nungen durh, insbesondere zur Drehimpulserhaltung bei der Akkretion einer rotierendenGaswolke. Dabei wurden vershiedene numerishe Verfahren verwendet und die Ergebnissemit 3D-axialsymmetrishen Simulationen des Hydrodynamik-Codes von Tobias Illenseer(ZAH/ITA) und mit Nirvana verglihen. Es stellte sih heraus, daÿ zur erfolgreihen Lösungdieses Testproblems die Erhaltungsgleihung der inneren Energie verwendet werden muÿ,da bei Verwendung der Gleihung für die totale Energie negative Drukwerte auftreten,die auh niht durh Verkleinerung des Zeitshrittes vershwinden.Camenzind brahte das Lehrbuh zum Thema �Compat Objets in Astrophysis � WhiteDwarfs, Neutron Stars and Blak Holes� zum Abshluÿ. Das Buh wird beim Springer-Verlag im Februar 2007 ersheinen. Dieses Buh vermittelt eine Übersiht in Theorie undBeobahtung über diese drei Arten von kompakten Objekten, wobei das Thema der shnellrotierenden Neutronensterne und Shwarzen Löher zum ersten Male ausgiebig behandeltwird.Mit dem H.E.S.S.-Array wurden Mehanismen zur Entstehung von Gammastrahlung inder Umgebung von Pulsaren untersuht. Die Periastronpassage im Binärpulsar 1259−63im Jahr 2004 erö�nete neue Möglihkeinen zur Kartierung des gesamten Strahlungsfeldesdes den Pulsar begleitenden Be-Sternes. Bei dem Pulsarsystem LS 5093 konnte eine präzisePeriodizität von Gamma-Flüssen und Spektren ermittelt werden, die sih aber nur teilwei-se durh Absorption konstanter Gamma-Emission im Strahlungsfeld des leuhtkräftigenBegleiters erklären läÿt. Pulsarwinde stellen sih allgemein als Orte sehr e�zienter Teil-henbeshleunigung zu hohen Energien heraus. In etlihen Systemen treten die dominantenStrahlungsverluste im Gammabereih auf (Hinton, Hnati, Puehlhofer, Shwemmer, Wag-ner, z.T. mit H.E.S.S.-Kollaboration).3.8 Galaktishe HohenergieastronomieSowohl bei einem Survey der Galaktishen Ebene als auh bei dedizierten Beobahtungengalaktisher Quellen wurden mit H.E.S.S. eine groÿe Zahl von neuen TeV-Quellen entdekt,



Heidelberg: Landessternwarte 413die bisher niht oder niht eindeutig identi�ziert werden konnten. Zur Identi�kation die-ser Quellen wurden neben Arhivstudien Nahfolgebeobahtungen mit Röntgensatellitenund weiteren Teleskopen in die Wege geleitet und durhgeführt. Dieses Beobahtungspro-gramm wird von der H.E.S.S.-Gruppe der Landessternwarte koordiniert. Bis Ende 2006wurden Beobahtungen zu 18 H.E.S.S.-Quellen mit XMM-Newton, Chandra und Suzakugenehmigt, von denen im Berihtszeitraum vier mit XMM-Newton und eine mit Chandradurhgeführt wurden (Pühlhofer, Wagner, Hinton, Shwemmer, u.a. mit S. Funk (MPI-KHeidelberg, jetzt Stanford), R. Terrier (APC), Y. Gallant (LPTA)). Auswertungen der imBerihtszeitraum neu gewonnenen Röntgendaten wurden begonnen (Pühlhofer, Shwem-mer, Wagner).Ergebnisse von XMM-Newton-Daten aus dem Jahr 2005 zu zwei Quellen (HESS J1640-465,HESS J1813-178) wurden im Berihtszeitraum in Zusammenarbeit mit S. Funk zur Publi-kation eingereiht. Diese H.E.S.S.-Quellen stimmen in ihrer Lage mit Positionen von imRadioband detektierten, shalenförmigen Supernovaüberresten überein. In beiden Fällenkonnten mit XMM-Newton shwahe, ausgedehnte Röntgennebel identi�ziert werden. Auf-grund der morphologishen und spektralen Untersuhungen sowie Vergleihen zu anderen,identi�zierten Gamma-Quellen vermuten wir, daÿ es sih bei den Quellen um Pulsarwind-Nebel handelt, die zu Röntgen- und Gamma-Emission führen. Es kann allerdings bishernoh niht ausgeshlossen werden, daÿ die Gamma-Emission � im Gegensatz zu der Rönt-genemission � jeweils auh von der Supernova-Shale herrühren könnte.Im Hinblik auf ihre Rolle als Beshleuniger der kosmishen Strahlung wurde die Untersu-hung der Breitbandemission von Supernovaüberresten anhand neuer H.E.S.S.-Beobah-tungen der SN-Reste RXJ1713-3946 und RXJ0852.0-4622 weitergeführt (G. Pühlhofer,mit H.J. Völk (MPI-K), E. Berezhko (Yakutsk)).Das Galaktishe Zentrum war Ziel von simultanen Multifrequenzuntersuhungen im Rönt-gen- und Gammabereih. Während im Röntgenbereih prominente Ausbrühe von SgrAgefunden wurden, blieben die Variationen in der Gammaquelle am Ort des galaktishenZentrums im Bereih statistisher Fluktuationen. Es bleibt daher trotz verbesserter Astro-metrie im Gammabereih unklar, ob die Emission aus Rihtung des galaktishen Zentrumstatsählih durh SgrA hervorgerufen wird (Hinton, Wagner, mit Bagano� (Harvard)).Im Berihtszeitraum wurde eine Kooperation mit Mitgliedern des japanishen Suzaku-Teams aufgebaut, die eine Mitbenutzung der japanishen Beobahtungszeit des Satellitenfür H.E.S.S.-relevante Beobahtungen erlaubt. Im Rahmen dieser Zusammenarbeit wur-den eine Reihe von Beobahtungsanträgen für galaktishe H.E.S.S.-Quellen eingereihtund mittlerweile genehmigt (Wagner, Pühlhofer, mit T. Takahashi und Y. Uhiyama(ISAS/JAXA), A. Bamba (RIKEN).3.9 Aktive Galaxien und QSOs: BeobahtungenDie Untersuhung der ersten optish selektierten Stihprobe von BLLa-Kandidaten ausdem 2dF mittels VLT-Spektroskopie, NIR-Beobahtungen auf dem Calar Alto und Radio-beobahtungen mit dem VLA wurde abgeshlossen. Überrashenderweise zeigte sih einesigni�kante Kontamination der Stihprobe sowohl durh weiÿe Zwerge als auh durh Qua-sare mit breiten, aber shwahen Emissionslienen. Nur a. 30 % der Objekte sind klassisheBL La Objekte; Anzeihen für eine signi�kante Population radio-ruhiger BL La Objektewurde niht gefunden (J. Heidt in Zusammenarbeit mit B. Boyle, S. Croom und D. Londish(Sydney) und J. Ohlert (Trebur)).C. Villforth shloÿ ihre Diplomarbeit zur Untersuhung der Muttergalaxien der Quasa-re im FORS Deep Field ab. In immerhin 4 von 8 Quasaren zwishen z = 0.87 und 2.75konnte eine Muttergalaxie aufgelöst werden. Die Ergebnisse unterstützen eine aktuell dis-kutierte Hypothese, derzufolge sih die Muttergalaxien von radio-ruhigen und radio-lautenQuasaren bei hohen Rotvershiebungen untershiedlih entwikeln.In Zusammenarbeit mit K. Nilsson (Turku) begann J. Heidt ein Langzeitprogramm, indem das BLLa-Objekt OJ 287 photo-polarimetrish über einen Zeitraum von 2 1/2 Jah-



414 Heidelberg: Landessternwarteren überwaht werden soll. Dazu wurden das 2.2m-Teleskop auf dem Calar Alto und dasKVA-Teleskop auf La Palma benutzt. Ziel dieser Kampagne ist ein konkreter Test meh-rerer konkurrierender Modelle zur Erklärung der photometrishen Periodizität auf einerZeitskala von 12 Jahren basierend auf einem Binärsystem von supermassiven shwarzenLöhern im Zentrum von OJ 287. Bereits nah einem Jahr photo-polarimetrisher Über-wahung können strenge Einshränkungen an die Modelle gesetzt werden.Als einen indirekten Test auf das Vorhandenseins eines Binärsystems von supermassivenshwarzen Löhern im Zentrum von OJ 287 begann A. Germeroth im Rahmen seiner Pro-motion mit einer systematishen Untersuhung der Umgebung von OJ 287. Zum einen solldurh sehr tiefe NIR-Aufnahmen die Muttergalaxie zweifelsfrei aufgelöst, ihre Parameterund damit über die Magorrian-Relation indirekt die Masse des Binärsystems abgeshätztwerden. Zum anderen soll mit Hilfe tiefer UBVRIJHK-Daten mittels einer Clusteranalysein Verbindung mit photometrishen Rotvershiebungen nah der Präsenz eines Haufensum OJ287 und später dann via Multi-Objekt-Spektroskopie die Geshwindigkeitsdispersi-on und Masse eines potentiellen Haufens abgeshätzt werden.J. Berger begann ihre Diplomarbeit zur Untersuhung einer kleinen Stihprobe von op-tish selektierten BLLa-Kandidaten aus dem SDSS mittels NIR-Photometrie. Damit sollzunähst der Anteil der Kontamination von �niht-BLLa-Objekten�abgeshätzt und imweiteren Verlauf die morphologishen Parameter der Muttergalaxien der BLLa-Objektebestimmt werden.A. Krabbenhöft begann seine Diplomarbeit mit dem Ziel, eine Pipeline zur Datenreduktionund eine e�ziente Vorselektion von zeitlih hohaufgelösten Daten von Quasaren aufge-nommen mit einer L3CCD zu entwikeln. Damit soll im quasi-�Luky-Imaging�-Verfahrenmit einem Minimum an Beobahtgungszeit und einem Maximum an S/N ein Verfahrenentwikelt werden, um auh mit kleinen Teleskopen Bilder von Quasar-Muttergalaxien mitexzellenter Qualität zu erstellen.J. Pforr beshäftigt sih im Rahmen ihrer Diplomarbeit mit der Natur der Radioquellen imFORS Deep Field. Da die Radiodaten vom VLA die sub-mJy Population der Radioquellentesten, wird ein signi�kanter Anteil von Starburstquellen in der Stihprobe erwartet. Inder Tat zeigt die bisherige Analyse, daÿ mehr als 50% der Radioquellen im FORS DeepField Starburstgalaxien mit hohen Sternbildungsraten und Rotvershiebungen bis z = 0.7sind.Das Projekt ENIGMA wurde nah vier erfolgreihen Jahren beendet. Die Untersuhungder Radio-, optishen und Röntgenstrahlung von 0716+714 wurde fortgesetzt. Erstmalskonnten spektrale Änderungen im optishen und Röntgenbereih auh auf Zeitskalen vonwenigen Stunden kartiert werden. Diese erlauben quantitative Vergleihe mit Modellen zurTeilhenbeshleuningung (Ostorero, Ferreo, Emmanoulopoulos, Wagner, zusammen mitanderen Mitgliedern des ENIGMA-Netzwerkes).Untersuhungen der Strahlungsprozesse in Compat Steep Spetrum soures (CSS) wurdenfortgesetzt. Beobahtungen im Röntgenbereih, Kompilation von Arhivdaten und Model-lierung im Rahmen eines Synhrotron-Boilers zeigen, daÿ keines der kanonishen Modelle(�junge�, bzw. �frustrierte� Radioquellen) die spektralen Energieverteilungen dieser Quell-population befriedigend erklaeren können (Stawarz, Ostorero, Ferrero, Wagner).Reanalysen von INTEGRAL-Messungen mit verbesserten Instrumentierungsdaten des Hin-tergrundes werden verwendet, um die Breitbandemission von Quellen im Grenzbereih vonInvers-Compton-Katastrophen zu studieren. Bisherige Analysen des Integral-Datenzen-trums stellten sih als fehlerhaft heraus (Ferrero, Ostorero, Wagner).BLLa-Objekte mit hohenergetishen Synhrotronspektren wurden im Gammabereihbeobahtet und neue Objekte in gröÿeren Anzahlen entdekt. Die Anzahl der oberhalb desGeV-Bandes detektierten Quellen konnte mit den jüngsten Messungen erneut verdoppeltwerden (H.E.S.S.-Kollaboration).



Heidelberg: Landessternwarte 4153.10 Aktive Galaxien und QSOs: TheorieJets, die auh im hohenergetishen Bereih die nihtthermishe Emission ihrer Galaxi-en dominieren, erleiden im Strahlungsfeld der Stellarpopulation dieser Quellen deutlihePaarverluste. Diese können auh unter sehr allgemeinen Bedingungen zur Entwiklungkleinskaliger Paarhalos fuehren (Stawarz, Wagner).Ste�en Brinkmann hat advektionsdominierte Akkretionssheiben mit modernen Godunov-Algorithmen simuliert. Hierzu wurde ebenfalls der PLUTO-Code verwendet, der vershie-dene Riemann-Solver implementiert und in der Lage ist, sowohl niht-relativistishe alsauh relativistishe Hydrodynamik und Magnetohydrodynamik zu simulieren. Ein Modul,das den Strahlungstransport in optish dihten Regionen simuliert, ist in Arbeit. BesondereAufmerksamkeit wurde bei den Simulationen auf die Magnetorotationsinstabilität (MRI)und die Winde gerihtet. Es wurden beide Hemisphären der Akkretionssheibe simuliert,wodurh neue Erkenntnisse über asymmetrishes Verhalten der Aus�üsse gewonnen wur-den.Zusammen mit Meisenheimer und Klahr (MPIA) betreute Camenzind eine Doktorarbeitzum Thema �Modelle für Staubtori in aktiven galaktishen Kernen�, mit ShwerpunktSeyfert-Galaxien. Mar Shartmann (MPIA) entwikelte ein Wolkenmodell für den Staub-torus, dessen zeitlihe Entwiklung mit dem TRAMP-Code von Hubert Klahr untersuhtwurde. Dabei wird die zeitlihe Entwiklung des interstellaren Mediums im Kern von AGNsimuliert unter Berüksihtigung von Masseninjektion durh Planetarishe Nebel, Energie-injektion durh Supernovae vom Typ Ia und vershiedenen Kühle�ekten. Diese neuartigenModelle erklären sehr gut die MIDI-Beobahtungen an Seyfert-Kernen.Volker Gaibler führte seine Doktorarbeit über sehr leihte extragalaktishe Jets fort, de-ren Propagation in Galaxienhaufen er in Hinblik auf die Bedeutung von Magnetfeldernund Kühlung untersuht (Projekt im Rahmen des SFB 439). Für diese Simulationen wur-den die NEC SX-6- und SX-8-Superomputer des HLRS in Stuttgart genutzt, auf de-nen der MHD-Code NIRVANA mit sehr guter Vektorisierung und Parallelisierung läuft.Gaibler untersuhte insbesondere die zeitlihe Entwiklung beobahtungsrelevanter Para-meter. Gleihzeitig wurde ein realistisheres Setup für die Simulationen geprüft, um Rand-bedingungen geeigneter formulieren zu können. In Zusammenarbeit mit Martin Krause(Cambridge, UK) wurde dessen MPI-parallelisierte Version von NIRVANA getestet, um inZukunft dreidimensionale MHD-Simulationen durhführen zu können.Camenzind gab vershiedene Übersihtsvorträge zur Frage der Erzeugung und Kollimationrelativistisher Jets, zur Wehselwirkung von Jets mit dem Galaxien-Haufengas, zu Akkre-tionssheiben und Jets, zur Frage der Shwarzen Löher im Kosmos, sowie zur Numerikder Magnetohydrodynamik (MHD) in der Astrophysik.3.11 Hohenergie-AstrophysikIm Rahmen seiner Dissertation führte D. Emmanoulopoulos eine Zeitreihenanalyse hö-herer Ordnung an Meÿreihen von aktiven Galaxien und BLLa-Objekten durh. Hierbeibeshäftigte er sih vor allem mit Röntgendaten von Mrk 421, auf die vershienden niht-lineare Methoden der Zeitreihenanalyse angewendet wurden. Auÿerdem wurden paralleleRöntgen- und TeV-Daten anderer BLLa-Objekte wie PKS 2155−304, und 1ES 1101−232untersuht.Auf der Basis von H.E.S.S.-Beobahtungen von Feldern mit hoher galaktisher Breite wur-de die Möglihkeit der Detektion passiver supermassiver Shwarzer Löher bei sehr hohenGamma-Energien untersuht. Hierzu wurden auh die Anwendungsmöglihkeiten theore-tisher Modelle der Gamma-Emission solher Quellen studiert (Pedaletti).Die Emission von Gamma-Burstern (GRBs) bei Energien > 100GeV wurde mit Hilfe vonSwift- und H.E.S.S.-Daten studiert (Tam).



416 Heidelberg: Landessternwarte3.12 KosmologieCamenzind betreute 2006 drei Diplomarbeiten zu kosmologishen Themen. Marina Seikelbeendete ihre Diplomarbeit zum Thema �Kosmologishe Branen-Modelle�, mit deren Hilfedie Ursahe der Dunklen Energie erklärt werden könnte. Dabei wurden sowohl Modellemit raumartiger, als auh solhe mit zeitartiger Extradimension betrahtet und mit Beob-ahtungsdaten verglihen. Als Ergebnis ergab sih, daÿ die Branen�Modelle genauso mitSupernovadaten kompatibel sind wie das klassishe ΛCDM-Modell.Jean-Claude Waizmann beendete seine Diplomarbeit zur Thematik der Entwiklung vonDihtestörungen in der dunklen Ära des Universums (Rotvershiebungen von 1000 bis 1).Mit Hilfe des ENZO�Codes wurde die Bildung der ersten Strukturen bei hohen Rotver-shiebung simuliert sowie die Molekülbildung in der Frühphase des Universums genaueruntersuht. Dadurh gewann Waizmann Dihtepro�le der Gasverteilung in jungen Gala-xienhaufen, die bei der Untersuhung der Wehselwirkung von Jets mit dem Haufengasverwendet werden können.Dominik Shleiher begann eine Diplomarbeit zur Frage der Entstehung sehr massereiherShwarzer Löher bei hohen Rotvershiebungen. Dies stellt nah wie vor eines der ungelö-sten Rätsel der modernen Astrophysik dar. Ein vielversprehender Ansatz besteht in einemSzenario, demzufolge durh einen direkten Kollaps der baryonishen Materie in prägalakti-shen Halos bereits Shwarze Löher von etwa 100 000 Sonnenmassen entstehen, die durhAkkretion zu den supermassereihen Shwarzen Löhern bei z = 6 anwahsen. Erste Testsmit dem AMR-Code ENZO, der zur Untersuhung dieses Szenarios herangezogen werdensoll, wurden durhgeführt.Gammabeobahtungen von Quasaren wurden genutzt, um die Intensität des kosmishenInfrarothintergrundes zu bestimmen. Paarerzeugung durh Wehselwirkung der Photonen-felder führt zu energieabhängiger Extinktion der Gammaspektren in entfernten Quasarenund erlaubt indirekt eine lokale Messung des Hintergrundfeldes entlang des Sehstrahls.Trotz der Shwierigkeit, das emittierte Spektrum genau zu rekonstruieren, führen stati-stishe Randbedingungen zu dem Shluÿ, daÿ der Strahlungshintergrund nur unwesent-lih über dem bereits explizit in tiefen Quellzählungen ermittelten Grenzwert liegen kann.Das Universum ist somit für Gammaquellen transparenter als ursprünglih vermutet. Einewihtige Shluÿfolgerung ist die Abwesenheit spezi�sher Signaturen von leuhtkräftigenPhasen der Sternentstehung der Population III (Behera, Puehlhofer, Wagner, zusammenmit H.E.S.S.-Kollaboration).4 Diplomarbeiten, Dissertationen, Habilitationen4.1 DiplomarbeitenAbgeshlossen:Bauswein, Andreas: Struktur und das Gravitationsfeld von shnell rotierenden Neutronen-und QuarksternenSauter, Jürgen: Elektrodynamik rotierender Shwarzer LöherSeikel, Marina: Kosmologishe Branen-ModelleVillforth, Carolin: Quasar-Hostgalaxien im FORS Deep FieldWaizmann, Jean-Claude: Entwiklung von Dihtestörungen in der dunklen Ära des Uni-versumsLaufend:J. Berger: Nahinfrarot-Imaging von SDSS BL La ObjektenM. Klose: Zirkulare PolarisationA. Krabbenhöft: Luky Imaging of BL La HostgalaxienD. Panjin: Extinktionsmessungen fuer H.E.S.S.-Teleskope



Heidelberg: Landessternwarte 417J. Pforr: Die Natur der Radioquellen im FORS Deep Field4.2 DissertationenLaufend:B. Behera: Studien des CIB mittels Gamma-AbsorptionR. Geisler: Interferometrishe Methoden zur Detektion extrasolarer PlanetenD. Emmanoulopoulos: Zeitserienanalyse von TeV BlazarenM. Hauser: Automatishes Teleskop fuer optishes MonitoringS. Hnati: Hohenergieemission von BinärpulsarenG. Pedaletti: Gammaemission massereiher shwarzer LöherS. Shwemmer: Multifrequenzstudien galaktisher GammaquellenP. Strub: Roentgenemission von Quasar-JetsT. Tam: VHE Emission von GRBs4.3 HabilitationenDr. T. Rivinius (LSW und ESO Santiago, Chile) habilitierte sih an der Fakultät für Physikund Astronomie der Universität Heidelberg.5 Tagungen, Projekte am Institut und Beobahtungszeiten5.1 Tagungen und VeranstaltungenSuzaku and H.E.S.S. Studies of the Nonthermal Universe, LSW, September 20065.2 Projekte und Kooperationen mit anderen InstitutenARC Cooperation (LSW, RSAA Canberra, Australien)ATOM (LSW, MPIK, Sternwarte Hamburg)BESO-Spektrograph für HPT (LSW, U Bohum)ENIGMA Researh Training Network (EU)Frontiers of Interferometry in Germany (FrInGe)H.E.S.S. Cherenkov Telesope Array (Namibia)International Max Plank Researh Shool (MPIA, MPK, U Heidelberg)Jetset Researh and Training Network (EU)Large Binoular Telesope (Mt. Graham, AZ)Luifer (LSW, MPIA, MPE, U Bohum)OPTICON Integrated Infrastruture Initiative (EU)PRIMA Di�erential Delay Lines and Astrometri Observing Software (VLTI, ESO Paranal)Sonderforshungsbereih 439 (DFG)5.3 BeobahtungszeitenFür ihre Forshungsarbeit erhielten die Institutsmitarbeiter Meÿzeiten bei ESO-Paranalund ESO-La Silla (Chile), am Deutsh-Spanishen Observatorium auf dem Calar Alto,am Nordi Optial Telesope (NOT), am Lik-Observatorium, am H.E.S.S.-Cherenkov-Teleskop (Namibia), am Siding Spring Observatory (Australien), sowie an den Satelli-tenobservatorien Chandra (NASA), INTEGRAL (ESA), XMM-Newton (ESA), Suzaku(JAXA) und XTE (NASA).Auÿerdem wurde Rehenzeit an den NEC SX-6 und SX-8 Groÿrehnern des HLRS (Stutt-gart) eingeworben.



418 Heidelberg: Landessternwarte6 Auswärtige Tätigkeiten6.1 Nationale und internationale TagungenJETSET Meeting Grenoble, 7.-14.1.2006 (Camenzind)AAS Meeting, Washington, DC, 8.-12.1.2006 (Quirrenbah)Wintershule �Jets from young stars: Models and onstraints�, Grenoble, 9.-14.1.2006 (Gaibler)ISSI Workshop on Habitable Planets, Bern, 20.-22.2.2006 (Quirrenbah)Japan-German workshop, Kreuth, 27.2.-1.3.2006 (Wagner)HESS Collaboration Meeting, Dublin, 20.-24.3.2006 (Wagner)SONG Workshop, Aarhus, 21.-24.3.2006 (Quirrenbah)eRosita Workshop, Garhing, 12.4.2006 (Heidt, Wagner)ISSI Workshop on Extrasolar Planets, 24.-28.4.2006 (Quirrenbah)Future of TeV Astronomy, Berlin, 4.-5.5.2006 (Wagner)7th ENIGMA Workshop, Hydra, Griehenland, 8.-10.5.2006 (Hauser, Heidt, Wagner)SPIE-Astronomial Telesopes and Instrumentation, Orlando (FL), 24.-31.5.2006 (Germe-roth, Heidt, Quirrenbah)High Energy Astrophysis in the Next Deade, Tokio, 21.-23.6.2006 (Wagner)Challenges of Relativisti Jets, Krakau, 25.6.-1.7.2006 (Wagner)Eurosiene Open Forum, Münhen, 15.-19.7.2006 (Quirrenbah)New Frontiers in Numerial Relativity, Potsdam, 17.-21.7.2006 (Brinkmann)The Nonthermal Universe, Konferenz, Würzburg, 9.-11.8.2006 (Camenzind, Hauser, Peda-letti, Pühlhofer, Wagner)IAU General Assembly, Prag, 14.-26.8.2006 (Krautter, Quirrenbah)8th ENIGMA Workshop, Espoo, Finnland, 6.-8.9.2006 (Heidt, Villforth, Wagner)The Role of Blak Holes in Galaxy Formation and Evolution, Thinkshop, Potsdam, 10.-13.09.2006 (Camenzind, Wagner)Preision Spetrosopy in Astrophysis, Aveiro, 11.-15.9.2006 (Quirrenbah)HESS Collaboration Meeting, Montpellier, 18.-22.9.2006 (Wagner)Pale Blue Dot III, Chiago, 18.-20.9.2006 (Quirrenbah)IMPRS summer shool 2006, Physis of Interstellar Medium, 25.-29.9.2006, Heidelberg(Pedaletti, Shwemmer)SPA, Lissabon, Portugal, Okt. 2006 (Krautter)
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Heidelberg: Landessternwarte 423Evans, A., Kerr, T., ..., Krautter, J. et al.: RS Ophiuhi, IAUC 8682 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., ..., Krautter, J. et al.: RS Ophiuhi, CBET 415 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., ..., Krautter, J. et al.: RS Ophiuhi, CBET 498 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., ..., Krautter, J. et al.: RS Ophiuhi, CBET 559 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., ..., Krautter J. et al.: V723 Cassiopeiae, CBET 598 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., Shwarz, G., Osborne, J., Page, K.L., Krautter, J.: V2362 Cyg,CBET 639 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., ..., Krautter, J. et al.: RS Ophiuhi, CBET 639 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., ..., Krautter, J. et al.: V2362 Cyg, CBET 783 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., ..., Krautter, J. et al.: V723 Cassiopeiae, IAUC 8676 (2006)Ness, J.-U., Starr�eld, S., ..., Krautter, J. et al.: RS Ophiuhi, IAUC 8683 (2006)Osborne, J., Page, K., ..., Krautter, J. et al.: The deline and rise of the X-ray �ux of RSOPh. ATel 764 (2006)Osborne, J., Page, K., ..., Krautter, J. et al.: RS Oph: SWIFT X-ray observations �ndshort period modulations and highly variable low energy �ux, ATel 770 (2006)Osborne, J., Page, K., ..., Krautter, J. et al.: The end of the super-soft X-ray phase of thereurrent nova RS OPh. ATel 838 (2006)Quirrenbah, A.: Unsere Heimat im Weltall. In: Unsere Kosmishe Heimat � Das neue Bildder Milhstraÿe. Sterne und Weltraum Speial, (2005) p. 76Starr�eld, S., Ness, J.-U., ..., Krautter, J. et al.: RS Oph: A Reurrent Symbioti NovaExplosion, AAS 208 (2006)8 SonstigesDer Förderkreis der Sternwarte feierte 2006 sein zehnjähriges Bestehen und trug im Be-rihtsjahr wieder durh Sahspenden sowie die Unterstützung von Konferenzen, Meetingsund Tagungsreisen zur erfolgreihen Fortsetzung der wissenshaftlihen Arbeit des Institutsbei. Darüber hinaus wurde in Zusammenarbeit mit der Universitätsbibliothek Heidelbergund dem Historishen Seminar das Gästebuh der alten Mannheimer Sternwarte digitali-siert und im Internet zugänglih gemaht (Mandel).Für die Ausstellungen �Wahr-Zeihen, Fotogra�e undWissenshaft� der Tehnishen Samm-lungen der Stadt Dresden (14.10.2006 - 17.02.2007) und die �Einstein-Ausstellung� des Lan-desmuseums für Tehnik und Arbeit in Mannheim (17.09.2005-17.4.2006)wurden Exponateaus dem Bestand der Landessternwarte als Leihgaben zur Verfügung gestellt (Mandel).An den regelmäÿigen Führungen durh die Landessternwarte nahmen im Jahr 2006 a.1460 Gäste teil. Bei den Sonderveranstaltungen zur partiellen Sonnen�nsternis am 29.März 2006 wurden a. 350 Gäste gezählt, und zum Tag des O�enen Denkmals am 10.September 2006 kamen mehr als 600 Besuher.In Zusammenarbeit mit dem MPIA und dem ARI wurde im Herbst wieder ein einwö-higes Shülerpraktikum mit 16 Teilnehmern durhgeführt. (Bastian, Biermann, Mandel,Meisenheimer)Die Astronomieshule e.V. an der Landessternwarte veranstaltete 52Workshops für Shülerund Lehrer und eine Reihe von Aktivitäten in vershiedenen pädagogishen und staatli-hen Einrihtungen in der Region. Neben der Vermittlung astronomisher Inhalte wurdenauh Sonderprogramme für das Regierungspräsidium Karlsruhe entwikelt (Astronomie-fortbildung für das Fah Naturphänomene). Für den Deutshen Verein zur Förderung desmathematishen und naturwissenshaftlihen Unterriht e.V. wurde eine Vortragsreihe für



424 Heidelberg: Landessternwartedas Fahgebiet Astronomie entwikelt. Im Herbst 2006 wurde ein Workshop zum Thema�Die Erkundung der Planeten mit Robotern� im Rahmen der KinderUni angeboten unddie Anwendung der Robotik in der astronomishen Forshung anshaulih vermittelt. Da-neben wurden vier Sonderworkshops exklusiv für die Jugendakademie Mannheim und dasHetorseminar angeboten. In die Raumfahrtausstellung des Landesmuseums in Mannheimwaren mehrere Mitarbeiter als Fahberater bei der �Spae for Kids�-Ausstellung eingebun-den, bei der eine Reise zum Mars thematisiert wird. Für die Zeitshrift �Astronomie Heute�wurden 10 Kapitel der Kinderreihe �Sonja und Lunik erforshen das Weltall� verfaÿt. FürSAP als Hauptsponsor der Astronomieshule wurden zwei Veranstaltungen für Familienvon Firmenangehörigen durhgeführt. Im Juli konnte ein nähtlihes Astronomie-Camp fürShüler und Lehrer veranstaltet werden.Darüber hinaus hat sih die Astronomieshule sehr stark an der Entwiklung des interna-tionalen Projekts �Universe Awareness� (UNAWE) für Kinder der Dritten Welt beteiligt,für das ein Bildungsprogramm entwikelt und in Venezuela und Kolumbien erfolgreih ge-testet wurde. Die Ergebnisse wurden im Rahmen der IAU-Tagung 2006 in Prag vorgestellt(Fisher, Maintz, Sorza). Andreas Quirrenbah


